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Rico Gebhardt:
 100 Euro mehr 
Rente für freiwillige 
Feuerwehrleute.  
Auch das ist sozial!



 1. Kernaufgaben der  
Freiwilligen Feuerwehren  
analysieren und den Schwer
punkt auf sie legen!

2. Personalbestand, Einsatz
bereitschaft und Einsätze 
analysieren, Schlussfolge
rungen zu Technikbeschaffung, 
Zusammenlegungen, Neu  
oder Ausbau von Gebäuden 
ziehen!

3. Im Haushalt mehr Geld 
für Freiwillige Feuerwehren 
bereitstellen, die Landesebene 
im SächsBRKG stärker in die 
Verantwortung nehmen!

4. Eine belastbare Datenbasis 
zu Personal, Einsatzentwick
lung und Ausstattung erstellen!

5. Rechtsgrundlagen für 
kommunale »Feuerwehrzweck
verbände« bei Technikbeschaf
fung, Ausbildung und Zusam
menarbeit mit benachbarten 
Feuerwehren schaffen!

6. Strukturdiskussion mit  
dem Landesfeuerwehrverband 
beginnen, wie das Ehrenamt 
durch mehr Hauptamt  
entlastet werden kann!

7. Ehrenamtliches Engagement 
bei den Freiwilligen Feuer
wehren stärker würdigen –  
mit einer Feuerwehrrente!

8. Tageseinsatzbereitschaft 
gewährleisten – wohnortnahe 
Beschäftigung fördern, 
Lohnfortsetzungszahlungen 
erhöhen!

9. Prüfen, ob kommunale 
Träger auf Dauer eine leistungs
fähige Feuerwehr sichern 
können, oder ob stärker 
belastbare Behörden
strukturen nötig sind!

 10. Nachwuchsarbeit und 
Ausstattung der Jugendfeuer
wehren inanziell absichern!

Gut Wehr – auch nach 2020!
Rund 44 000 Engagierte sorgen derzeit in Sachsens Freiwilligen 
Feuerwehren für Sicherheit – rund um die Uhr, auch unter Einsatz 
ihres Lebens. Das System des Ehrenamtes ist jedoch gefährdet: 
Der Freistaat lässt die Kommunen mit ihren Feuerwehren allein. 
Vor allem im ländlichen Raum fehlt Nachwuchs. Unsere Feuer
wehren müssen aber auch langfristig funktionieren! 

www.dielinke-sachsen.de
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